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Legende
 Tektonik (GK50)

Abschiebung

Quartär (GK50)
Anthropogene Ablagerungen
(Aufschüttung, Auffüllung) (qhy) Ablagerung aus künstlichem oder natürlichem Material

Flugsandsediment (qfss)
Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig, gelblichgrau bis braungrau,
kalkhaltig, z. T. dünenförmig abgelagert, oberflächennah häufig
entkalkt, verlehmt und braun

Lösssand (Flslo)

Niedermoor (Hn)
Niedermoortorf, häufig zersetzt und erdig, lokal schluffig-tonig,
Übergänge in Anmoor oder Mudde, z. T. mit Kalktuff- oder
Wiesenkalklagen, dunkelbraun bis schwarzbraun

Holozäne Abschwemmmassen (qhz)
Schluff, wechselnd tonig-sandig, mehr oder weniger humos, lokal
schwach kalkhaltig, graubraun bis gelbbraun (Material umgelagerter
Kulturböden), lokal mit grusigen/kiesigen Einschaltungen

Holozänes Auensediment (qhTA)
Schluff, sandig bis tonig, und Sand, schluffig bis tonig, meist
schwach kiesig und kalkfrei, humos, lokal anmoorig bis torfig,
graubraun bis braungrau, mit Kieslagen

Auenlehm (Lf) Schluffton, sandig, humos, lokal anmoorig, z. T. schwach kalkhaltig,
braun bis braungrau

Jüngerer Auenlehm (Lfj) Schluffton, sandig, meist schwach kiesig bis kiesig, schwach humos,
graubraun

Älterer Auenlehm (Lfa) Ton und Schluff, sandig, meist schwach kiesig bis kiesig, schwach
humos, graubraun

Auenmergel (Mf)
Schluff, tonig, feinsandig, mit einem Karbonatgehalt > 25 Masse-%,
meist schwach humos, subrezent bis rezent im
Überschwemmungsbereich abgelagert

Holozäne Altwasserablagerung (qha)
Schluffton, lokal sandig-kiesig, meist kalkfrei, humos bis anmoorig,
häufig mit Torflagen, graubraun bis schwarz, lokal Übergänge zu
Niedermoor

Hochflutsand (Shf) Sand, schluffig, schwach tonig, und Schluff, sandig, schwach tonig;
z. T. schwach kiesig, graubraun bis gelbbraun, lokal kalkhaltig

Mannheim-Formation (qMA)

Bunte Kiese und sandige Kiese bis Mittelsande, untergeordnet
Diamikte, selten torfige Lagen; Feinsedimente nur vereinzelt
erhalten. Material v.a lokal, am Grabenrand grobkörnig (besonders
an der Neckarmündung, hier auch Steine), gelegentlich
Schuttströme; zum Grabenzentrum abnehmende Korngrößen und
stärker alpiner Einfluß (grauer Sand)
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